
 

 
 
 
 

 Warum wirken gut gewählte Arzneien in  
einigen Fällen überhaupt nicht? 

 

 Warum stellt sich hin und wieder die echte  
Heilung erst nach allopathischer  
Intervention (zB. Antibiotikum) ein? 

 

 Welche Rolle spielen Unfälle oder  
Schicksalsschläge im Heilungsverlauf? 

 

 Warum wirkt eine Arznei manchmal  
ungewöhnlich stark oder zeigt eine sehr kurz-
zeitige und schwache Wirkung? 

 

 Warum geht es dem Patienten in einzelnen 
Fällen besser, obwohl wir die Arznei noch gar 
nicht gegeben haben? 

 

 Warum zeigt der Placebo-Prüfer manchmal 
Verumsymptome? 

 

 Warum zeigen Studien oft keine  
eindeutigen Ergebnisse? 

 
 
 
Die Diskrepanz zwischen unserem Homöopathie-
Verständnis und nicht erklärbaren Fall-Verläufen wirft 
Fragen auf - macht uns hin und wieder rat- und hilflos.  
 
Sind wir nicht gut genug, liegt es an unserer fachlichen 
Inkompetenz?  
 
Oder wirken hier Gesetzmässigkeiten, die wir (noch) 
nicht kennen?         
 
 
 
 

S p a n n u n g s b o g e n 

zwischen rationaler Wissenschaft 

und intuitivem Erleben 
         

 

 
 

 der modernen Quantenphysik und  
der Jung´schen Psychologie 

 

 der rationalen Wissenschaft und  
intuitivem Erleben 

 

 von Materie und Geist 
 

Es entwickelte sich ein Raum für ein Weltbild, in dem 
scheinbare Widersprüche und Ungereimtheiten ihren 
Platz haben.  
 

In diesem Seminar ist der Zeitrahmen für physikalische 
Grundlagen grosszügig bemessen. Antworten nach 
„Schema F“ wird man in dieser Runde vergeblich su-
chen.  
 

Vielmehr geht es darum, Berührungspunkte zwischen 
stofflicher und geistiger Welt zu sehen und aus den da-
raus resultierenden Gesetzmässigkeiten den (homöo-
pathischen) Alltag begreifbarer zu machen.  
 

Angesichts der Erkenntnisse in der Naturwissenschaft 
sind sicherlich die Demut vor dem Unbekannten und 
der Respekt vor der Weite der Möglichkeiten ein guter 
Kompass, um eine neue Sicht zu eröffnen, für das, was 
wirkt. 
 
Dieses Seminar richtet sich in erster Linie an Homöo-
pathen. Therapeuten anderer Fachrichtungen sind auch 
herzlich willkommen. 
 

 

 

a
n
  

P
ra

x
is

 

S
a
b
in

e
 M

ü
h
lb

a
u
e
r 

K
ir
c
h
s
tr

. 
2
0
  
  

8
2
3
8
9
 B

ö
b
in

g
 

 

   

 

 

Anmeldung zum Seminar 
Spannungsbogen  

zwischen rationaler Wissenschaft  
und intuitivem Erleben 

 

mit Dr. Norbert Winter 
 

vom 5. – 6. März 2016 
in Starnberg bei München 

 
 

 
 Name 

 
 

 
Vorname  

 

 
Straße 

 

 
Plz/Ort 

 

 
Telefon 

 

 
Telefax 

 

 
Mobil 

 

 
e-Mail  

 

 
Homepage 

 

 
Geburtstag 

 
 

 
 

€ 200,00 
€ 220,00 
€ 240,00   

 

Seminargebühr / Zahlungsmodalitäten 
 

bei Anmeldung/Bezahlung bis 31.12.2015 
bei Anmeldung/Bezahlung bis 31.01.2016 
bei Anmeldung/Bezahlung ab  01.02.2016 
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Die Seminargebühr wird, mit Ihrer Erlaubnis, 
per Banklastschrift bei Fälligkeit abgebucht.  
Hiermit bevollmächtige ich Sabine Mühlbauer, 
die Seminargebühr in Höhe von____________ 
per Banklastschrift von  ug Konto abzubuchen. 
_____________________________________ 
Datum / Unterschrift 
 

 
Bank 

 
 

 
BLZ 

 

 
Konto 

 

 
bis 31.12.2015 
 
 
 

ab  01.01.2016 
 
 

 

Seminarrücktritt / Stornogebühren 
€   20,00 Stornogebühr  
Bereits bezahlte Seminargebühren  werden  
abzüglich der Stornogebühr zurückerstattet.  
 

gezahlte Seminargebühr = Stornogebühr 
 
 

Der aus Österreich stammende 
Physiker und Nobelpreisträger, 
Wolfgang Pauli (1900-1958),  ge-

hört zu den bedeutendsten Wis-
senschaftlern des 20. Jahrhun-
derts.  
 

Im Dialog zwischen dem Physiker 
Pauli und dem Psychoanalytiker 
C.G. Jung  entstand eine Annähe-
rung an eine gemeinsame Ebene 
 



Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

Details zu den AGBs unter 
http://www.genuine-homoeopathie-
seminare.de/AllgemeineGeschaeftsbedingungen.html 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen habe ich zur Kenntnis 
genommen und erkenne sie mit meiner Unterschrift an.  
 
......................................................................................... 
Datum/Unterschrift 
 
 
 

Fortbildungsanerkennung 
 

16 UE      4 UE Homöopathie-Fortbildung 
              12 UE Klinische-Fortbildung 
 

SHZ       Stiftung-Homöopathie-Zertifikat  
BKHD     Bund Klassischer Homöopathen Deutschlands 

BLAEK   Bayerische Landesärztekammer 
DZVHÄ  Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte  
 

Die Anerkennung  wurde beantragt. 
 

Ärztlicher Kursleiter:  
Dr. med. Hans Baierl, Emeramstr. 9, 93080 Pentling 

 
 

Dr. Norbert Winter 
 

  
 
seit 1991 Praxistätigkeit 
 

1997 Gründung der  
Schule für Klassische Homöopathie in Karlsruhe 
 

seit 1999 gefragter Dozent mit Schwerpunkt der Boger`schen 
Fallanalyse und Methodik 
 

http://www.homoeopathie-zentrum-karlsruhe.de/ 

Veröffentlichungen 
 

Norbert Winter 
Der Schlüssel zu C.M. Boger`s Synoptic Key 
 

Jens Ahlbrecht / Norbert Winter 
Die Homöopathie C.M. Bogers, -  
Grundlagen und Praxis, Band 1, Band 2 
 

Cheryl F. Bragg/ Norbert Winter 
C.M. Boger und das Erbe der amerikanischen  
Homöopathie 
 
 

Seminarort Starnberg 

SA 09:00-18.00 Uhr     SO 09:00-17.00 Uhr 

 
Städtische Musikschule Starnberg 
Mühlbergstr.4   82319 Starnberg 
www.musikschule-starnberg.de 

 

S6 München-Tutzing, Haltestelle „Starnberg“ 
10 Min. Fußweg zur S-Bahn 

 

Link zu google maps 
https://goo.gl/maps/gLKHDEKryqG2 

 

Anmeldung / Organisation 
 

 
Sabine Mühlbauer, Heilpraktikerin 

Kirchstr. 20   82389 Böbing 
Tel 08867-8358 

sabine-muehlbauer@freenet.de 

www.genuine-homoeopathie-seminare.de 

www.genuine-homoeopathie-seminare.de 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

S p a n n u n g s b o g e n 
zwischen rationaler Wissenschaft  

und intuitivem Erleben 

 

 

 

mit Dr. Norbert Winter 

 

vom 5. – 6. März 2016 

 

in Starnberg bei München 
 

Jahrgang 1960 
 

1978 – 1986  
Studium der Physik 
 

1986 – 1988  
Zivildienst und  
Beginn des intensiven 
Studiums der  
Homöopathie 
 

1990 Promotion in  
Elementarteilchenphysik 
und Heilpraktikerprüfung 
 

 

http://www.musikschule-starnberg.de/
mailto:sabine-muehlbauer@freenet.de

